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Geschichte zum Kalender
„Hard in historischen Ansichten“
Mai 2009 – Harder Kirchenchor in Venedig

Ziel des Chorausfluges vom 25. –
27. September 1987 war die italieni-
sche Partnergemeinde Bagnoli di
Sopra. Am Freitag starteten die Sän-
ger mit ihrem bereits bewährten Rei-
seleiter Willi Lutz um sechs Uhr früh
nach Italien. Über den Arlberg, Land-
eck, Pfunds, Nauders und den Re-
schenpass ging die Reise in den
Süden. Unterwegs wurden Zwischen-
stopps eingelegt, um die Bedürfnisse
des leiblichen Wohls zu stillen und Se-
henswürdigkeiten wie die Kirche des
Hl. Antonius in Padua anzusehen.
Abends konnten die Sänger des Chors
ihr Hotel in Bagnoli beziehen. Bereits
am nächsten Tag stand Venedig auf
dem Reiseplan. In dieser Stadt bewun-

derten sie Werke großer Künstler in
Kirchen, Zunftgebäude und Paläste. 
Am selben Tag übernahm der Chor in
der Pfarrkirche von Bagnoli die musi-
kalische Gestaltung des Abendgottes-
dienstes. Anschließend wurden sie zu
einem gemeinsamen Essen eingela-
den, wo Tischreden gehalten und be-
geistert gesungen wurde. Aber bereits
am nächsten Morgen hieß es wieder
Abschied nehmen und sich für die
Heimreise zu rüsten.

Herzlichen Dank an den Chronist des
Kirchenchors, Dr. Kurt Jäger, für das
zur Verfügung stellen der Chronik!

Gemeindearchivarin Nicole Ohneberg

Ausstellung
„Harder
Impressionen“
für Gerhard
Köhlmeier
Fotoarbeiten aus Hard von
Martina Köhlmeier

Die Ausstellung können Sie bis 
Mitte September im Restaurant Mole
Hard besichtigen. Dies ist täglich ab
10 Uhr möglich. Montag Ruhetag.

„Angekommen an einem Ort der heute
Heimat heißt für Martina!
Geborgenheit gefunden ohne zu
suchen,besonders durch IHN,
der uns so früh verlassen mußte:
Gerhard Köhlmeier.
Die Landschaft erlebt erfahren und
verrinnerlicht als
Teil des neuen Lebens,
das zum Mittelpunkt geworden ist!“
(Worte Hedda Welte)
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